
Protokoll der Mitgliederversammlung  
 

 

Zeit: Freitag  30.11.2007  19.00 – 22.30 
Ort: Festsaal der Albertus Magnus Schule 
 
anwesend: M. Schwamberger, G. Wisser, G. Böhm, N. Kruse, M. Kruse, A. 
Forman, M. Walus, G. Schauberger, E.Ossinger 
diverse Mitglieder 
 
1. Begrüßung: 

Um 19 Uhr wird festgestellt, dass die GV beschlussfähig ist, die Tagesordnung 
wurde an alle verschickt. 
Begrüßung und einleitendes Referat erfolgt durch den Obmann des SC AMS, 
Dr. Michael  Schwamberger. 
Das Jahr 2007 sei ein sehr aktives gewesen, was die Bemühungen betraf, einen 
neuen Obmann zu finden. Nach 20 Jahren Obmannschaft bzw. 35 Jahren 
Schulsegeln in der AMS sei es Zeit, die Verantwortung in jüngere Hände zu 
übergeben.  
Der derzeitige Vorstand sei „in die Jahre gekommen“ und hätte sich seit 20 
Jahren kaum verändert. Hans Kummer sei nur kurz im Vorstand gewesen. 2005 
sei Fritz Studnicka ausgeschieden, 2006 Peter Sauer.  
Anfang dieses Jahres ist dann Manfred Kruse aus persönlichen Gründen 
zurückgetreten, hat sich aber bereit erklärt, weiterhin den Wettfahrtleiter zu 
machen, sich um die Motorboote zu kümmern und den Kontakt zum ÖSV zu 
halten, wofür sich der Obmann im Namen des Clubs bedankte. 
Gewonnen werden konnte in Eva Ossinger eine neue Schriftführerin.  
Der weitere Vorstand derzeit: Gabi Wisser (Kassierin), Martin Walus 
(Oberbootsmann), Nora Kruse (Jugendwartin), Gitti Böhm 
(Mitgliederbetreuung), Anni Formann (Schriftführerstellvertreter,Kantine),  
Dr. Schwamberger hatte seinen Rücktritt für November geplant, wenn bis dahin 
ein neuer Vorstand gefunden sei. Das sei heute der Fall. Er bedankt sich bei 
allen, die dazu beigetragen haben, das zu erreichen, besonders bei Dr. Günther 
Schauberger, der die neuen Statuten ausgearbeitet hat, über die heute 
abgestimmt und dann ein neuer Vorstand gewählt werden soll. 
Kurzer historischer Bericht über die Entstehung des Clubs. Die Organisation 
im Rahmen des Vereins UKS (Union Katholische Schulen) war damals die beste 
Möglichkeit. 
Heute ist der Club über den ursprünglichen Bereich der Schule hinausgewachsen 
und soll demokratischer strukturiert werden durch bessere Information und mehr  
Mitsprachemöglichkeit  der Clubmitglieder.  
Aus organisatorischen Gründen soll der SC-AMS vorerst eine Sektion der UKS 
bleiben, deren Obmann derzeit Dr. Elmar Gipperich ist. Der Obmann des SC-
AMS ist Leiter der Segelsektion und ein Obmannstellvertreter der UKS. 



Somit gelten die neuen Statuten vorerst nur im Innenverhältnis der Segelsektion, 
des Segelclubs, nicht aber vor der Vereinsbehörde.   
  
Regatten 2007: 

-Himmelfahrtsregatta: 17 OPTIS, 12 Yardstick 
-Guggenberger Memorial: 17 Laser, 12 Laser Radial, 8 OPTIS 
-Schülermeisterschaft – nicht stattgefunden. Hochwasser! 
-Ersatztermin für SM für ZOOM 8: 30 Boote gemeldet – kein Wind! 
-Marineservice-Cup wegen zu geringer Beteiligung (4 Meldungen) abgesagt!  
-Herbstpreis des Segelzentrums: 11OPTIS, 5 AMS-Yardstick Teilnehmer 
 
2. Berichte der Vorstandsmitglieder 

 

a) Kassa  

 

Gabi Wisser gibt einen Überblick über die finanzielle Situation des Clubs. 
Schwerpunkte der Einnahmen sind: Mitgliedsbeiträge und Liegeplätze. 
Bittet noch ausständige Mitgliedsbeiträge zu bezahlen.  
Sonstiges ( z.B. Gardarobeschränke, Schlüsselkautionen) 
Club wird auch gesponsert durch Spenden.  
Unter Subventionen fallen Sportunion, Lotto – Toto 
Positiv ist Kantine – durch Sachspenden und Eigenbewirtschaftung 
Durch den Ausfall der Schülermeisterschaft ist der Club in ein Minus 
gekommen. 
Hauptausgaben des Segelzentrums gliedern sich in: 
Miete 
Haus + Werkstatt 
Reinigung 
Investitionen: Neue Terrasse, Stege 
Boote -Hauptausgaben: Instandhaltung, Versicherungen 
Jahresübersicht:     Einnahmen EUR 36.680,29  

Augaben     EUR 38.073,14 
Saldo          EUR  -1.392,85 
Übertrag     EUR 14.778,39 
offen           EUR   3.638,00 

voraussichtl. Stand 12.2007     EUR  18.416,39 
 
b) Rechnungsprüfungsbericht  
Sabine Palme hat stichprobenartig überprüft. Kassiererin wird entlastet! 
 
c) Bericht über die Jugendarbeit 

Nora Kruse berichtet, dass die Arbeit schwer war, da die Clubstruktur gewackelt 
hat. 
Saison hat mit den OPTI -Gruppen begonnen: 



-A-Gruppe: sehr gut, viel trainiert, gute Plätze erzielt (Philipp und Florian Palme 
die Besten) 
- B-Gruppe (2. Optigruppe) anfangs für Conny schwierig. 
-C-Gruppe: teils Segler der NG, Schnuppersegler. P. Srienz und L. Ossinger 
haben manchmal als Trainer gearbeitet. Gruppe sollte wieder gefördert und 
größer werden. 
420er mit F. Kummer trainiert. Das Zusammenfinden von zwei Seglern ist 
schwierig. Sollten sich mehr bemühen und sich überlegen, was sie wollen (420er 
Landeskader, 420er, L’ Equipe) 
T. Palme von 420er zu Zoom gewechselt, Weltmeister geworden – großes Lob! 
 
Kosten der Trainings wurden vorwiegend von Eltern bezahlt. Für SC-AMS 
startende Kinder wurden vom Landeskader subventioniert – großes Lob.  
T. Palme hat für 420er nicht bezahlt, für Zoom bekommt er Zuschuss 
 

Motorboot-Benützungsgebühr (außerhalb des Clubs) ist erstmalig zu zahlen.  
Vorwurf ging an Nora, dass alles zu billig angeboten wird. Ihre Bemühungen 
sind Segeln für alle anzubieten und möglich zu machen. 
Beim Trainerhonorar wird genauso viel bezahlt, wie bei anderen Clubs (=BSO-
Satz). 
NK wünscht sich mehr Zusammenarbeit zwischen Eltern und Trainern. Bittet 
um Gemeinsamkeit im Sinne der Kinder – alle sollen helfen! 
 

Laser  M. Lehner berichtet kurz 
 
d) Oberbootsmann 

 

Martin Walus berichtet: 
-800qm Steg, Halle ständige Baustelle 
MW bedankt sich bei Vorstand für 20 Jahre Arbeit. 
Letzte Saison wurde ausgebaggert – Neugestaltung der Stege. 1.12.2007 letzte 
Stege wurden weggeräumt. 
- Hochwasser immer wieder ein Problem 
- Clubbootflotte soll erhalten bleiben. 
 
4. Statuten – Geschäftsordnung 

 

- Zwei Änderungsanträge (G. Schauberger) 
§ 9,2 passiv wahlberechtigte Mitglieder geändert auf – ordentliche Mitglieder 
§ 4,1 Aufnahme der Gruppen Studenten/Präsenzdiener/Zivildiener 
       Jahresbeitrag/Mitgliedsbeitrag für diese Gruppe EUR 80.- 
Änderungsanträge mehrheitlich angenommen! 
 
Abstimmung Statuten und Geschäftsordnung: einstimmig angenommen! 



Ein Dankeschön von G. Schauberger an alle für das Zustandekommen. 
 
 
- Mitgliedsbeiträge-Antrag  
Anpassung an die aktuellen Gegebenheiten. 
 
Clubgebühren  2008: 
Eintrittgebühr: EUR 450.- 
Mitgliedsbeitrag 1-Anschlußmitglied (Ehegatte, Partner)  EUR 65.- 
Mitgliedsbeitrag 2-Anschlußmitglied (Jugend bis 18) EUR 50.- 
Mitgliedsbeitrag außerordentliches Mitglied EUR 65.- 
Mitgliedsbeitrag Saisonmitglied max 1 Jahr EUR 130.- 
Mitgliedsbeitrag ordentl. Jugendmitglied bis 18 EUR  65.- 
Mitgliedsbeitrag ordentliches Vollmitglied EUR 120.- 
Mitglied Student-Grundwehrdiener EUR  80.- 
 
„Ruhendes Mitglied“ wird gestrichen, gibt es nach den neuen Statuten nicht 
mehr. Polanka, Wimmer u.a. haben davor nach Erfahrungen in ihren Clubs 
gewarnt. 
„Regattamitglied“ gestrichen. 
Vorstand kann individuell Mitgliedsbeitrag herabsetzen. 
E. Ossinger bittet um keine Verweichungen, Statuten sind beschlossen. 
Antrag mehrheitlich angenommen! (4 Enthaltungsstimmen) 
Vorstand entlastet! 
 
5. Wahl des Vorstandes 

 
Wahlleiter : G. Schauberger 
Es gibt einen Wahlvorschlag. Vorstandsmitglieder stellen sich vor. 
Kernvorstand 
Martin Walus: Präsident 
Erich Schönauer: Vizepräsident 
Gabi Wisser: Finanzreferent 
Eva Ossinger: Schriftführer 
Alfred Egger: Stv. Schriftführer 
DI. Franz Heinrich Futscher: Oberbootsmann 
Nora Kruse: Jugendreferent,  
Dr. Markus Kerschbaum: Sportreferent 
Mag. Christian Tanzer: EDV-Administrator 
Erweiterter Vorstand:  
Dr. Günther Schauberger: Rechtsfragen 
Dr. Michael Schwamberger: Führerscheinwesen,  
Gitti Böhm: Mitgliederverwaltung 
Anni Forman: Kantine 



Manfred Kruse: Regattaleiter 
Michael Reichstädter: Eventmanager 
 
M. Guth fragt nach den Plänen des Teams 
- mehr Geld für Jugendarbeit 
- Wien -NÖ Leistungszentrum: gemeinsame Arbeit geplant 
-Zoom Gruppe wird es geben (2 Zooms gratis, 1 wird gekauft, 1 gemietet) 
-Finanzierung von Hütte 
Rücklage von 18400 EUR (6000 für Stege, Rest für Instandhaltung) 
Frage von Polanka über VW-Bus. Schwamberger antwortet, das Auto gehöre 
eigentlich  der Schule und für Neigungsgruppe gedacht. Bessere Auslastung 
durch Kooperation mit Skiclub und Hauptschule. 30 Cent pro km. Es gibt ein 
eigenes Konto für Bus (Schwamberger). 
 
Wahl des Vorstandes – Wahlergebnis: 
53 Stimmen gültig (41 ja, 7 nein, 5 Enthaltungen) 
 
Vorstand angenommen!! 

 

 

- Rechnungsprüfer:  2 Rechnungsprüfer  (Isabella Srienz, Sabine Palme) 
      Stellvertreter (Dr. Georg Piehslinger) 
 
-- geänderte Tagesordnung – Erweiterung: 
   -Antrag auf allgemeinen Arbeitseinsatz für Arbeiten des SC-AMS, 
   Arbeitsstunde 10 EUR 
   E. Ossinger: keine Verpflichtungen für Arbeiten 
   Antrag wird zurückgenommen! 
 
-Antrag Schauberger: 
Für das Jahr 2008 wird eine Investitionsumlage von EUR 100.- festgesetzt. 
Diese Umlage kann durch Mithilfe bei notwendigen Arbeiten (z.B. Reparaturen, 
Instandsetzung Stege und Halle, Regattaeinsätze) zu einem Stundenbaustein von 
EUR 10.- gegengesteuert werden. Seitens des Vorstandes erfolgt eine Prüfung in 
Hinblick auf arbeits- und steuerliche Fragen dieser Regelung. 
-F.Kruse: Regatten zum reduzierten Satz aufnehmen 
-E. Ossinger Antrag auf Schluss der Debatte – einstimmig angenommen! 
 
6. Allfälliges 

B-Scheinkurs H. Kummer 2008 geplant 
 
Auf Grund eines Vorstandbeschlusses stellt M.Walus den Antrag auf Verleihung 
der Ehrenmitgliedschaft und Ernennung zum Ehrenpräsidenten von Dr. Michael 
Schwamberger. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 



M. Schwamberger erinnert daran, dass Martin Walus als ehemaliger AMS-
Schüler schon bei der Clubgründung  im Vorstand war und somit eine gewisse 
Kontinuität gewahrt ist. Er wünscht  Martin Walus und seinem Team viel 
Erfolg. 
 Schussworte:  M. Walus bedankt sich beim  alten Vorstand. 
Ende: 22.30 
 
 
 


